
Nach einer alten Anekdote

Autor(en): Moos, F.

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 42 (1916)

Heft 4

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



tfad) einer alten /Inefdote

2IZaulrourf: 2Iber, lieber ©aft, die größte 2Tot ift fa für didi oorbei, nun erfudie
ich dich, mir den ÎJ3lat) roieder 3U räumen!

3 gel: 2ïïir ijï es hier roohl genug; roenn das dir nicht pajjt, na dann geh' halt
du hinaus ich bleibe!
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IF
tnß und jetjt

Srüher nannte man eine fdiledite Clhr
eine Sroiebel, jeht aber, feit die Sroiebeln
Ör. 1.20 pro 2<ilo koften, nennt man eine
fdiledite 3roiebel eine Clhr. Srüher be-
ftellte der Ôeinfchmecker ein 2<aoiarbrödchen
mit Sroiebel, jetjt oerlangt er ein J3roiebel-
brödehen mit 2<aoiar. gack ßamlln

yuanfcfyfate Raiferfcönung
3ch finde es fehr begreiflidi, dafj 23uan-

fdiikai fich krönen läfjt."
Sen ©rund möchte ich auch kennen.""
Gs hat ihm 3um 2<aifer fchon oon

jeher nur fehr roenig gefehlt."
Sum Seifpiel?""
2Tichts als drei Zuchftaben, dann heifjt

er 23uanfdti-2<aifer." ms.
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Maulwurf: Ader. lieber Gast, à größte Not ist ja sür dick vorbei, nun ersucne
icn click. mir clen Plah wiecler zu räumen 1

Igel: Mir ist es liier wobl genug: wenn clas clir nickt paßt, na clann gen' balt
clu kinaus ick bleibet
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Kropkbàisam. 1436
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tZrvsstos I^aMr in >Và»Kvn, Nassen nnà Kevviebten àiisr
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Einst unü jetzt
Srüber nannte man eine sckleckte «Ubr

eine ÜZwiebel. jeht aber, seit clie Zwiebeln
Sr. 1.20 pro Ailo kosten, nennt man eine
sckleckte Zwiebel eine tUlir. Srüber
bestellte cler Seinsckmecker ein Aaoiarbröclcken
mit Zwiebel, jeht verlangt er ein Zwiebel-
bröclcken mit Raoiar. gack Kamiin

Zuanschîkaîs îîaîferkronung
Ick sincle es sebr begreislick. claß Nuan-

sckikoi sick krönen läßt."
....Den Gruncl möckte ick auck kennen.""
Es bat ibm zum Raiser sckon von

jeber nur sebr wenig geseblt."
....Zum Beispiel?""
Nickts als clrei Buckstaben. clann beißt

er Nuanscki-Raiser." m-.
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